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Liebe Leserin, lieber Leser! 

eine Erzählung handelt von zwei Mönchen, 
die sich auf die Suche machen nach dem Ort, 
wo Gott wohnt und wo Himmel und Erde 
sich berühren. Sie durchwandern die Welt, 
leiden Entbehrungen, bestehen Gefahren und 
sind eines Tages tatsächlich am Ziel ihrer 
Reise. Eine einzige Tür haben sie noch zu 
durchschreiten. Mit bebendem Herzen 
klopfen sie an, treten ein – und stehen zu 
Hause in ihrer eigenen Klosterzelle. Und sie 
begreifen: Der Ort, wo Himmel und Erde 
sich berühren, befindet sich an der Stelle, die 
Gott ihnen zugewiesen hat. 
So wie diese beiden Mönche sind in den 
vergangenen Wochen viele Menschen 
unterwegs gewesen. 
Mit dem Erscheinen dieses Gemeindebriefs 
sind die Hamburger Schulferien. 
zu Ende gegangen. 
Auch aus unserer Gemeinde haben sich viele 
sich auf den Weg gemacht - nach Norden, 
Süden, Osten oder Westen. Große 
Erwartungen und Hoffnungen lagen bei 
vielen auf der Urlaubsreise. 
Aber vielleicht ist es gar nicht nur um das 
gegangen, was in der Ferne lag. Vielleicht 
war der eigentliche Sinn einer Urlaubsreise 
der, das Eigene, Nahe, Vertraute mit anderen 
Augen sehen zu lernen – oder manches 
überhaupt erst sehen zu lernen. 
Bei manchem Spaziergang um die 
Außenmühle denke ich: Schöner kann es 
an einem schwedischen oder kanadischen 
See auch nicht sein. 
Wunder der Schöpfung gibt es hier genauso 
viele zu bestaunen.
Wenn der Urlaub uns dieses Staunen gelehrt, 
dann hat er sich gelohnt. Für andere war eine 
solche Reise gar nicht nötig. 

Die sprichwörtliche Frage, warum man in 
die Ferne schweifen soll, wenn das Gute 
doch so nah liegt, wird man dann leicht 
beantworten können: 
Eben dazu schweift man in die Ferne, um 
das nahe Gute neu zu finden. 
Für alle aber, die zu Hause bleiben mussten 
(oder wollten), ist das weit mehr als ein 
schwacher Trost. Der Ort, wo Himmel und 
Erde sich berühren, ist gerade mal eine Tür 
weit von uns entfernt. 
Die wichtigste Tür des Urlaubs ist deshalb 
die letzte: die Tür zurück in den Alltag. 
Das ist dann auch die Tür in unsere 
Segensgemeinde. 
Sie steht Ihnen offen. 
Was Sie dahinter erwartet, davon soll dieser 
Gemeindebrief Ihnen einen Eindruck geben. 
Ihr Pastor  
Ralf Böhme 

Begrüßung
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Rückblick Sommerfest

Am 14.Juli haben wir ein buntes 
Sommerfest auf dem Rönneburger 
Schützenplatz gefeiert. 
Das Fest wurde gemeinsam vom 
Rönneburger Schützenverein, der 
freiwilligen Feuerwehr, der Polizei und 
unserer Segensgemeinde getragen. 
Und von den vielen Menschen, die 
gekommen sind. 
Ein Open-Air-Gottesdienst machte 
den Start. 
Am Tag des Endspiels der Fußball-EM 
haben wir darüber nachgedacht, was 
wir vom Fußball lernen können. Wir 
können Freuden und Leid miteinander 
teilen, wir können Verantwortung 
füreinander übernehmen und so im 
Stadtteil noch mehr zueinander finden 
- bunt, vielfältig und doch als ein Team. 
Bunt ging es auch nach dem 
Gottesdienst zu. 

Die Erwachsenen konnten zum Beispiel 
unter fachkundiger Anleitung der 
Schützen die Zielscheibe anvisieren. 
Die Kinder konnten es beim Schießen 
auf die Torwand besser machen als 
Mbappé. Und konnten basteln, spielen 
und vieles mehr. 
Besonders beeindruckend war eine 
Lösch-Demonstration der 
Jugendfeuerwehr. 
Gefeiert haben wir bei bestem Wetter. 
Der Regenguss kam erst, als wir am 
Abbauen waren. 
Vielen Dank an alle, die auch dann 
noch geblieben sind und angepackt 
haben. Und an alle, die mit 
Kuchenspenden oder anderem zum 
Gelingen beigetragen haben. 

Ralf Böhme
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Aus unserer Kita

Liebe Leser*innen, unser neues Motto in der Kindertagesstätte ist: 

Wo – Wann – mit Wem – und Was! Du entscheidest das! 

Wie kam es dazu? 

Das Team der Kita hat sich, nach der 
Vorgabe des Trägers, mit dem 
pädagogischen Ansatz von Christel Van 
Dieken „Der Werkstattpädagogik“ 
auseinandergesetzt. 

Dies ist ein partizipatorischer Ansatz, 
der von der wissenschaftlichen 
Erkenntnis ausgeht, dass die Kinder eine 
gute Entwicklung und gute Lernerfolge 
im eigenen Tun erreichen. Kinder haben 
den Drang zu lernen und benötigen eine 
vielfältige Umgebung mit 
unterschiedlichen 
Erfahrungsmöglichkeiten. 

So sind Ende 2023 im Elementarbereich 
der Kita „Werkstätten“ entstanden: ein 
Atelier, ein Ort der Bewegung, ein Raum 
für Konstruktion und Bauen, ein Sinnes- 
und Wahrnehmungsraum und ein 
Restaurant mit einem 
Rollenspielbereich. Die Fachkräfte sind 
den Räumen zugeordnet und kümmern 
sich um die fortlaufende Gestaltung an 
den Interessen der Kinder. Auch im 
Krippenbereich wird, wie schon immer, 
nach einem partizipatorischen Ansatz 
am Bedürfnis des Kindes gearbeitet, 
auch hier fanden räumliche 
Veränderungen statt. 
Die Kinder bewegen sich in den Räumen 
und beschäftigen sich in ihnen frei nach 
dem Motto: 

„Wo – Wann – mit Wem – und Was!  
Du entscheidest das!“ 

Die Fachkräfte begleiten dabei ihr Tun, 
geben Anregung und erweitern damit 
ihre Weltsicht und ihre Möglichkeiten. 
An allen Angeboten wie Morgenkreisen, 
Ausflügen, religiöse Angeboten können 
die Kinder nach ihrem Bedürfnis 
teilnehmen oder auch in ihrem Spiel 
bleiben. So können sie ihr Tun in Ruhe zu 
Ende führen. Die Angebote werden 
gerne und mit Begeisterung genutzt. 

Für die Fachkräfte war die Veränderung 
in diese Art „offene Arbeit“ manchmal 
nicht einfach, ihr Rollenverständnis von 
der „Wissenden und Gebenden“ zur 
„Begleiterin“ erforderte eine 
Haltungsänderung, die Unsicherheiten 
und auch Schmerzen verursachten. 
Auch bei den Eltern wurden Ängste und 
Sorgen ausgelöst. 
Aber nach fast einem Jahr in diesem 
neuen System sind wir uns einig: 

 Es ist ein Erfolg!
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Anderskirche unterm Reetdach

Das war der Slogan womit zum Public 
Viewing eingeladen wurde. Zum 
Zeitpunkt der Planung war noch 
überhaupt nicht klar, wie sich die 
Deutsche Nationalmannschaft nach der 
verpatzten WM präsentieren würde. 

Wir wären keine Christen wenn, wir 
nicht von Hoffnung geleitet die 
Achtelfinalspiele als Übertragung 
auserkoren hätten. Das mit der 
Hoffnung müssen wir in einem der 
nächsten Gottesdienste noch einmal 
aufgreifen, da das Anmeldeverhalten 
bis zum ersten Spiel der Deutschen 
noch sehr verhalten war und erst nach 
dem rührigen Auftakt gegen die 
Schotten an Fahrt aufnahm. Ein Sieg 
macht noch keinen Meister, aber er 
beflügelt die Hoffnung.    

Und so kamen am Ende über 30 das 
Team und den Grill anfeuernde 
Menschen zusammen. 

Auch abseits des heiligen Rasens in 
Dortmund  gab es auf unserem Rasen  
hinter der Bugenhagenkirche bei 
Grillwurst und Getränken noch 
genügend Zeit für Gespräche. Über 
vieles, was sich in unserer Gemeinde so 
tut und natürlich auch über Fußball. Ich 
war erstaunt, was für einen 
fußballfachkundigen Pastor wir in 
unseren Reihen haben. 

Und nach einem aufregenden Spiel mit 
Wasserfallunterbrechungen und einem 
Endstand von 2:0 für die deutsche 
Nationalmannschaft, verließen ein paar 
müde aber durch die Bank fröhliche 
Besucher die Kirche. 

Anfeuern – das Team oder den Grill

Ron Tietgen
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Anderskirche unterm Reetdach

Autorenlesung 
Rainer Haak ist in der „Anderskirche unterm Reetdach“ zu Gast.  
Er liest aus seinem neusten Buch: 

Manchmal hat das Glück zwei Flügel 
Von Engeln, bunten Vögeln und funkelnden Sternen 

Am Donnerstag, 12. September 2024, 19 Uhr, 
in der Bugenhagenkirche, Rönneburger Str. 47. 

Zum Autor: 
Rainer Haak, geboren in Hamburg, hat Theologie studiert und lebte einige Jahre als 
Pfarrer in seiner Heimatstadt. Mit dem Jugendbuch „Das Abenteuer, das Leben 
heißt“ startete schon früh seine Karriere als Bestsellerautor. Er hatte sein Thema 
gefunden, das ihn bis heute begeistert. 
Seine Geschichten und Erzählungen spielen mal draußen in der Wildnis, mal in 
einem angesagten Café oder irgendwo an einem Ort voller Geheimnisse. Es geht in 
ihnen um Suchen und Entdecken, um Loslassen und Vertrauen und um die 
Sehnsucht nach Freiheit und Lebendigkeit.  
Rainer Haak ist verheiratet und hat zwei erwachsene Kinder. 

Website: www.rainerhaak.de 

Filmabend 
Wir zeigen „Die Blues Brothers“ 
am Freitag, 22. November 2024, 19 Uhr, 
in der Bugenhagenkirche, Rönneburger Str. 47 

„Anderskirche unterm Reetdach“ nennen wir einzelne Veranstaltungen  
von Tanz- über Filmabende bis hin zu Lesungen.  
Sie finden in besonderer Atmosphäre und im Ambiente der Bugenhagenkirche statt. 

Die Gemeinde hat eine eigene App!
Sie ist im AppleApp Store oder 
bei Google Play unter "Segensgemeinde 
Harburg" zu finden und steht dort 
kostenlos zum Download bereit. Alle 
Nutzer dieser App haben so stets eine 
Übersicht über die anstehenden 
Veranstaltungen. Außerdem kann die 
App als "Schwarzes Brett" genutzt 

werden. Bereits ohne 
Registrierung bringt euch die App viele 
Infos. Mit Registrierung ist es möglich zu 
Veranstaltungen zu- und abzusagen, 
selbst Veranstaltungen oder Gesuche 
zu erstellen sowie die 
datenschutzkonforme Chatfunktion zu 
nutzen. 
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Nachruf Waltraut Christoph

Am 20.06.2024 ist Waltraut Christoph im Alter von 80 Jahren gestorben. 
Sie wurde am 20.04.1944 in Rönneburg geboren und wohnte später mit ihrer Familie 
wieder hier im Stadtteil. 
1965 heiratete sie Ihren Mann Klaus, mit dem sie die zwei Söhne Frank und Ralf 
bekam. Ab 1968 begann ihr außergewöhnliches ehren- und hauptamtliches 
Engagement in der Bugenhagen Gemeinde. Durch die unmittelbare Nähe ihrer 
Wohnung zur Kirche und dem Gemeindehaus entging ihr kaum eine Neuigkeit. 
Außerdem konnte sie durch ihr freundliches Wesen manche Neuigkeit in Erfahrung 
bringen. So sagte jemand: 
Gott sieht vieles – aber Waltraut weiß mehr. 

Höflichkeit und Sorgfältigkeit waren besondere Eigenschaften von Waltraut. Sie liebte 
es, mit viel Herzblut sich um Details zu kümmern. Mit viel Liebe hat sie ihre Gruppen, 
aber auch Feiern und Veranstaltungen vorbereitet. Servietten wurden sorgfältig 
gefaltet, kleine Geschenke lagen auf dem Teller. Kartengrüße wurden mit großer 
Anteilnahme zu diversen Familienfesten, Jubiläen und anderen Gelegenheiten an 
viele,ihr lieb gewordene Gemeindeglieder versendet. Man konnte sie oft im 
Gemeindehaus oder Büro antreffen. Gemeindearbeit war für sie Beziehungsarbeit, die 
sie sehr gepflegt hat. 

Ihre Talente und Fähigkeiten haben die Bugenhagen Gemeinde geprägt. Ihrem Alter 
entsprechend ist sie in die verschiedenen Gruppen hineingewachsen. Angefangen als 
Kindergottesdiensthelferin bis hin zu der Seniorenarbeit übernahm sie immer mehr 
Leitungsaufgaben und diente so treu der Gemeinde. 

Entsprechend der Jahreszeit hat sie über viele Jahre mit ihrem Mann Klaus den 
Schaukasten attraktiv gestaltet. 

Mit viel Freude und Einsatz hat sie den Frühstückskreis geleitet und den 
Besuchsdienst aufgebaut und organisiert. Im Haus- und Gesprächskreis hat sie sich 
mit geistlichen und weltlichen Themen eingebracht. 



Nachruf Waltraud Christoph

In dem Kirchenvorstand war sie 27 Jahre aktiv, davon war sie 15 Jahre die Vorsitzende. 

In dieser Zeit hat sie u. a. mit großem Einsatz an der Gestaltung des 40-jährigen 
Bugenhagen Jubiläums mitgewirkt. Durch die rege Kontaktpflege zu ehemaligen 
Pastoren konnte sie einige dazu einladen, sogar die damalige Bischöfin Jepsen.    

Zu erwähnen ist vor allem ihr außerordentlicher Einsatz und Engagement in der 
Seniorentagesstätte, die sie 15 Jahre lang hauptamtlich geleitet hat. Hier schlug ihr 
Herz. Insbesondere sind die zahlreichen Ausfahrten und Freizeiten zu erwähnen, die 
sie mit viel Liebe vorbereitet und durchgeführt hat. 

Für ihr außerordentliches ehrenamtliches Engagement wurde sie 2006 mit der 
Verleihung des Ansgarkreuzes geehrt. 
Waltraut Christoph hat mit großem Gottvertrauen der Gemeinde über viele 
Jahrzehnte ihr Können, ihr Wissen, ihr Engagement und ihre Zeit zur Verfügung 
gestellt. 

Dafür sind wir ihr dankbar. 
An ihrem Sterbetag war der Losung aus Phil. 3, 13-14 folgender Text zu entnehmen: 

Ich schätze mich selbst nicht so ein, dass ich es ergriffen habe. Eines aber sage ich: 
Ich vergesse, was hinter mir liegt, und strecke mich aus nach dem, was vorn ist, und 
jage nach dem vorgesteckten Ziel, nach dem Siegespreis der himmlischen Berufung 
durch Gott in Christus Jesus. 
  
In diesem Glauben ist Waltraut Christoph heimgegangen. 
Die Segenskirchengemeinde wird ihr Andenken in Ehren halten. 

Birgit und Hartmut Koch 
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Gemeindefreizeit 2025

Gemeindefreizeiten sind großartig, 
deshalb starten wir einen neuen Versuch.  
An der Nordseeküste im Cuxhavener 
Ortsteil Berensch liegt der DÜNENHOF in 
nahezu unberührter Landschaft auf einer 
natürlichen Düne (www.duenenhof.net). 

Er bietet Platz für unterschiedliche 
Ansprüche. Es gibt Gruppenhäuser, in 
denen Jugendliche oder Familien 
unterkommen können. Die Schlafzimmer 
sind klein, aber es gibt in jedem Haus 
einen großen zentralen Raum zum 
Spielen und Klönen. Hier findet man 
Raum für Gemeinschaft. 
Daneben gibt es ein Ferienhotel mit 
Einzel-, Doppel- und Familienzimmern 
(jeweils mit Bad). Das Hotel hat ein 
Schwimmbad, Sauna, Kegelbahn und 
viele nette Räume, in denen man 
zusammensitzen kann. 

Das Gelände des Dünenhofes ist riesig. 
Es gibt Fußballplätze, man kann Volleyball 
und Beach-Volleyball spielen, es gibt 

Spielplätze und viel Platz zum Toben. Und 
es gibt zahlreiche Gruppenräume. 

Eine Gemeindefreizeit bietet die 
Möglichkeit, dass die unterschiedlichsten 
Menschen zusammen kommen: jung und 
alt, Familien und Alleinstehende – eben 
alle, die Lust haben, gemeinsam ein paar 
Tage zu verbringen. Wir werden ein 
gemeinsames Programm haben, können 
einander kennenlernen, zusammen essen 
und spielen, feiern und singen. 
Gemeindefreizeiten sind 
außergewöhnlich. Hier erleben Sie Dinge, 
die Sie sonst nirgends erleben! 

Wir hatten bereits in diesem Jahr (2024) 
versucht, eine solche Freizeit zu machen. 
Das hat leider nicht funktioniert, weil die 
Räumlichkeiten vor Ort und unsere 
Bedürfnisse letztlich nicht 
zusammenpassten. Deshalb haben wir 
diesmal mit dem Dünenhof einen Ort 
gefunden, der für sehr unterschiedliche 
Interessen und Ansprüche geeignet ist. 

Von Donnerstag, 1. Mai, bis Sonntag, 4. Mai 2025 im Dünenhof Cuxhaven (Berensch)
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Gemeindefreizeit 2025

Die Kosten sind entsprechend 
unterschiedlich. Ein Familienzimmer im 
Gruppenhaus ist natürlich erheblich 
günstiger als ein Einzelzimmer im Hotel. 

Die genauen Preise werden 
wir Anfang September 
bekannt geben – auf 
unserer Webseite 
(www.segensgemeinde.net) 
und auf den Anmeldeflyern, 
die wir auslegen werden. 

Eine Orientierung können wir aber schon 
mal nennen: Übernachtung und 
Vollpension für einen Erwachsenen im 
Gruppenhaus wird ca. 132 € für die 
gesamte Zeit kosten. Im Hotel rechnen 
wir für einen Erwachsenen mit ca. 222 €. 
Jugendliche und Kinder zahlen weniger. 
Dazu werden noch geringe Kosten für 
unser Programm kommen. 

Anmeldungen werden ab September 
möglich sein. 
Für unsere Planung wäre es optimal, 
wenn Sie sich bis zum 29.10.24 anmelden 
könnten – denn bis dahin müssen wir 
dem Dünenhof melden, wie viele Zimmer 
wir ungefähr haben wollen. Wenn Sie sich 
bis dahin aber noch nicht sicher 
anmelden können,  
geht es auch später. 

Madita Hansen, Claus Scheffler 
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Kinderfreizeit in Großhansdorf

TOP SECRET – Detektiven auf der Spur

Kinder und ein junges Team gemeinsam 
auf Spurensuche und Entdeckungsreise. 

Wir haben die Zeit auf dem tollen 
Gelände des Ferienheims Erlenried 
verbracht, dort hatten wir eine riesige 
Wiese für Spiele wie Zwerge gegen 
Riesen, Merkball oder das Chaosspiel, 
ein Fußballfeld (wo sich die Jungs in 
den Pausen stundenlang auf die EM 
vorbereitet haben;-)), einen Spielplatz, 
Kletterwald, Lagerfeuerstelle für 
Stockbrot, Tischkicker uvm. zur 
Verfügung. Wir haben gesungen, 
Geschichten über Jesus gehört, 
Freundschaftsarmbänder geknüpft, 
gemalt, eine Detektiv-Schatzsuche 
erlebt, Tattoos geklebt und die Abende 
mit Quiznight, dem Film „Sherlock 
Gnomes“ und dem Bunten Abend 
ausklingen lassen, an dem die Kinder 

Theaterstücke, Zaubertricks und 
selbstgesungene Lieder präsentiert 
haben. 

Ich bin immer wieder begeistert, wie 
viel Leben in Freizeiten steckt. Von 
morgens bis abends Zeit verbringen, 
sich auch noch nachts Geschichten 
erzählen, zusammen essen, Tischdienst, 
Streit schlichten, lachen, weinen, sich 
anfeuern, kleine und große 
Verletzungen verarzten. Die Gespräche 
über Gott, Glaube, Sinn, Träume, 
Wünsche und Ängste passieren ganz 
von allein und zwischendurch. All das 
schweißt zusammen und ist gelebte 
Gemeinde! Die Teamer und Kinder 
waren sich einig: „Hier wollen wir wieder 
hin; trotz Mückenstichen.“ 

Madita Hansen 
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Kinderbibelwoche

Jugendgottesdienst

IN DER

AM
UM

13



14

Digitale Beratung für Seniorinnen und Senioren

Rückblick: Die Seniorenreise in den Spreewald

23 Seniorinnen und Senioren waren 
Anfang Juni mit Pastor Scheffler zu einer 
viertägigen Reise in den Spreewald 
aufgebrochen. Wir waren in Cottbus, 
haben es uns in einem schönen Hotel 
gut gehen lassen und den Branitzer Park 
besucht, in dem die Residenz des 
berühmten Fürst Pückler steht. Wir 
haben in der Lausitz das 
Besucherbergwerk F60 Lichterfelde 
besucht und erstaunt festgestellt, dass 
aus dem ehemaligen Kohleabbaugebiet 
jetzt eine Seenlandschaft geworden ist, 
in der vor allem viele Familien Urlaub 
machen. Wir waren natürlich im 
Spreewald unterwegs und sind mit 
einem Kahn auf den vielen Seitenarmen 
der Spree herumgefahren. Wir haben 
Gurken in allen Geschmacksrichtungen 
entdeckt und auf dem Rückweg noch in 
Potsdam Station gemacht. 

Vor allem aber haben wir unsere Gruppe 
genossen – wir hatten viel Zeit zum 
Klönen, Erzählen, Zuhören. Es war eine 
tolle Woche! 

Wir haben ein neues Angebot für 
Senioren aufgebaut: Eine persönliche 
Beratung rund um Smartphones, 
Tablets oder Laptops. Hier können Sie 
alle Fragen stellen und gleich 
ausprobieren, wie Sie Ihr Gerät nutzen 
können.  
So genannte Anfängerfragen („wie stelle 
ich mein Smartphone lauter?“)  
sind genauso möglich wie etwas 
komplexere Themen  
(„wie kann ich online-banking 
machen?“). 
An unregelmäßigen Terminen bieten wir 
Beratungen an, zu denen Sie sich 

anmelden müssen. Sie bekommen dann 
eine feste Zeit genannt und haben einen 
Berater, der in dieser Zeit nur für Sie da 
ist. Die Beratung ist ein Angebot unserer 
Gemeinde und für Sie kostenfrei. 
Die Beratung wird geleitet von Jonas 
Luke, mit dem Sie auch Zeiten 
absprechen können (Jonas Luke,  
Tel.: 0176 – 43 68 46 52; 
jonas.luke@paritaet-hamburg.de). 
Jonas Luke kommt vom Paritätischen 
Wohlfahrtsverband und wird von der 
Stadt Hamburg bezahlt, die uns damit 
dieses Angebot ermöglicht. 
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Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
- für die Vorbereitung unseres Kirchenkaffees beim Aufwind-Gottesdienst 
- für die Verteilung unseres Gemeindebriefes 
Wenn Sie Interesse haben oder einfach nur Fragen, nehmen Sie bitte 

mit uns Kontakt per E-Mail oder Telefon auf. 
Ihre Pastorin Sabine Ramm-Böhme,  

Ihr Pastor Claus Scheffler und Pastor Ralf Böhme 

Übersicht über unsere Gottesdienstformen 
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In Gottesdiensten können wir Gott begegnen 
Wir sind uns sicher: Gott ist hier, er ist nahe. Er kann uns inspirieren und ermutigen. Er 
kann uns helfen, dass wir die Schätze, die er in uns hineingelegt hat, auch heben und 
leben können. 
Im Alltag vergessen wir das manchmal. Aber im Gottesdienst nehmen wir uns genau 
dafür Zeit, und das strahlt aus in unseren Alltag. 

Unser Gottesdienstkonzept 
Wir feiern unsere Gottesdienste in sehr unterschiedlichen Formen mal in der 
Bugenhagenkirche (Rönneburger Str. 47) und mal in Paul-Gerhardt (Kapellenweg 53). 
Sie beginnen entweder morgens um 11 Uhr oder abends um 18 Uhr. 

Und das sind unsere Gottesdienste: 

Der Moment-mal-Gottesdienst und die momentchen-Kinderkirche (moki) (11 Uhr) 
Ein Gottesdienst mit aktuellen Themen. Es spielt eine Band. Parallel zum Erwachsenen-
Gottesdienst laden wir zur „moki“ ein, die wir in altersgerechten Gruppen anbieten. 
Familien sind also sehr herzlich willkommen. Anschließend laden wir ein ins „Café 
Moment“. 

Der Seelenwärmer-Gottesdienst  (18 Uhr) 
Ein spiritueller Gottesdienst mit vielen Elementen aus Taizé. Ein Chor begleitet die 
Lieder. Hier wird die Seele berührt und gestärkt. 

Der Aufwind-Gottesdienst  (11 Uhr) 
Ein moderner Klassiker. Die Elemente des Gottesdienstes haben eine tiefe Bedeutung. 
Wir bringen sie in eine neue Form und verbinden sie mit modernen Kirchenliedern. Hier 
spielt mal die Orgel, mal eine Musikgruppe, und auch Chöre machen mit. 

Der Klassiker (11 Uhr) 
Ein Gottesdienst, so wie viele ihn kennen. In alter Form. „Klassisch“ eben. 

Der Fire Abend-Jugendgottesdienst (18 Uhr) 
Ein Gottesdienst von und für Jugendliche (bei dem auch Erwachsene willkommen 
sind). Mit einer Band und vielen kreativen Elementen, um Gott neu entdecken zu 
können. 



Sonntag, 01.September

11.00 Uhr Moment Mal - Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche, 
P. Scheffler & Team | mit momentchen-Kinderkirche, 
Gemeindepädagogin Hansen & Team

Dienstag, 03.September

09.00 Uhr und 10.45 Uhr Interreligiöse Einschulungsfeiern  
in der Schule Kapellenweg / Aula  
Gemeindepädagogin Hansen & Imam Mounib Doukali

Sonntag, 08.September

18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Seelenwärmer 
in der Paul-Gerhardt-Kirche, Pn. Ramm-Böhme & Team

Sonntag, 15.September

11.00 Uhr 

18.00 Uhr

Aufwind-Gottesdienst mit Abendmahl  
in der Paul-Gerhardt-Kirche, P. Scheffler 
Fire-Abend Jugendgottesdienst in der Bugenhagenkirche 
mit Begrüßung der neuen Konfirmand*innen, 
Gemeindepädagogin Hansen & Team

Sonntag, 22.September

11.00 Uhr Klassischer Gottesdienst in der Bugenhagenkirche, 
C. Dereser und P. Scheffler

Sonntag, 29.September

18.00 Uhr Aufwind-Abendgottesdienst mit Abendmahl  
in der Paul-Gerhardt-Kirche, mit dem 
Blockflötenensemble Flauti vivi, P. Böhme

Sonntag, 06.Oktober Erntedank

11.00 Uhr Moment Mal - Gottesdienst zum Erntedankfest   
in der Paul-Gerhardt-Kirche, 
P. Scheffler & Team | mit momentchen-Kinderkirche, 
Gemeindepädagogin Hansen & Team

Sonntag, 13.Oktober

18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Seelenwärmer 
in der Paul-Gerhardt-Kirche, Pn. Ramm-Böhme & Team

Gottesdienste



Sonntag, 20.Oktober

11.00 Uhr Aufwind-Gottesdienst mit Abendmahl  
in der Paul-Gerhardt-Kirche, mit dem  
Harburger Gospelchor, P. Böhme

Sonntag, 27.Oktober

11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche 
in der Bugenhagenkirche,  
Gemeindepädagogin Hansen & Team

Donnerstag, 31.Oktober Reformationstag

10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Auferstehungskirche 
Marmstorf, Pn. Ramm-Böhme und P. von der Weppen

Sonntag, 03.November

11.00 Uhr Moment Mal - Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche, 
P. Scheffler & Team | mit momentchen-Kinderkirche, 
Gemeindepädagogin Hansen & Team

Sonntag, 10.November

18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Seelenwärmer 
in der Paul-Gerhardt-Kirche, Pn. Ramm-Böhme & Team

Sonntag, 17.November

11.00 Uhr 

18.00 Uhr

Aufwind-Gottesdienst mit Abendmahl  
in der Paul-Gerhardt-Kirche,  
mit dem Gospelchor Keep On Singing, P. Böhme 
Fire-Abend Jugendgottesdienst in der Bugenhagenkirche 
Gemeindepädagogin Hansen & Team

Mittwoch, 20.November Buß-und Bettag

19.00 Uhr Klassischer Gottesdienst in der Bugenhagenkirche, 
C. Dereser 

Sonntag, 24.November Ewigkeitssonntag

11.00 Uhr Aufwind-Gottesdienst mit Abendmahl, mit Gedenken der 
Verstorbenen in der Paul-Gerhardt-Kirche, mit dem 
ökumenischen Chor, Pn. Ramm-Böhme und P. Scheffler

Gottesdienste
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Aufwind-Singen

Wir laden herzlich zu 2 Sing-Abenden ein. 
Mit Unterstützung einer kleinen Combo 
üben wir gemeinsam moderne, noch nicht 
so ganz bekannte Lieder ein. 
Am Sonntag darauf werden wir diese 
Lieder dann auch im Gottesdienst singen. 

Voraussetzung: Spaß am Singen 

Termine:  
Freitag, 27.September 19 Uhr 
Donnerstag, 17. Oktober 19 Uhr 
Ort: Vorraum der Paul-Gerhardt-Kirche 

I. Hamke, U. Jasper, R. Böhme 

Akkordeon-Ensemble
Das Akkordeon-Ensemble Herbert Kauschka spielt wieder in der Bugenhagenkirche. 
Am Mittwoch, 16. Oktober 2024, 15.45 Uhr in der Kirche (Rönneburger Straße 47). 
Nach den abwechslungsreichen und mitreißenden Konzerten der vergangenen Jahre 
laden wir Sie wieder ganz herzlich ein zu einem bunten Reigen bekannter Melodien 
(von Volksmusik bis Filmmusik). 
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5 Bibelabende am Kaminfeuer

Gemeinsam lesen wir Erzählungen aus 
dem Richterbuch der Bibel. 
Wir haben es - neben anderen -  mit 
Israels Retter Simson zu tun. 
Der ist Held und Anti-Held in einem, 
setzt sich über alle Regeln hinweg, 
steigt hoch auf und fällt tief. 
Wir haben es mit Krieg und Frieden, 
mit Freiheit und Gefangenschaft, mit 
Schuld und Versagen eines Volkes zu 
tun, mit Gottes Hilfe trotz allem. 
Alles in allem geht es um die großen 
Themen der menschlichen Geschichte, 
um ganz aktuelle Fragen im Gewand 
uralter Geschichten. 
Gemeinsam versetzen wir uns in sie 
hinein und suchen zugleich nach  

Antworten auf die bedrängenden 
Fragen unserer Zeit. 

Herzliche Einladung zu den 
Montagabenden  
30.September/ 14.Oktober/ 
28.Oktober/ 11.November/ 
25.November 
jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr 
im Vorraum der  
Paul-Gerhardt-Kirche  
Kapellenweg 53. 
Anmeldung und Info bei 
P. Ralf Böhme (040 65797229) 
oder im Gemeindebüro 
(040 763 32 81)
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Jugendband

JUGENDBAND

WIR SUCHEN DICH 
UND DEIN TALENT

Mittwochs
18.15-

CA. 20.00 UHR

Ev. Luth. Segenskirchengemeinde
Harburg

Eigenheimweg 52, 21077 Hamburg
Bandkeller



21

Jugendband
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Aus der Region

Konzert in der Apostelkirche 
Lieder als Seelennahrung: Der Pianist und Sänger Mathias Bozó setzt ein Zeichen 
für Liebe, Freundschaft, Trost und Hoffnung. Er zelebriert Songs wie „You raise me 
up“, „Bridge over troubled water“, „Stand by me“, „I can see clearly“ oder auch 
Charly Chaplin´s Ballade „Smile“. 
Ort: Apostelkirche Harburg  Zeit: 8.11.24  19.30 Uhr 

Gutes für Körper, Geist und Seele in Sinstorf 
Mit jeweils einer kleinen Mahlzeit - bitte etwas für ein Buffet in Form von Fingerfood 
mitbringen. 
27.9. 17-20 Uhr Gewaltfreie Kommunikation - Ein Abend mit Helga Hentschel 
6.12.  17-20 Uhr Mit leichtem Atem in die Adventszeit  
mit Pastorin und Atemtherapeutin Michaela Petersen.     
Anmeldungen und Informationen unter heide-brunow@kirche-sinstorf.de 
  
500 Jahre Evangelisches Gesangbuch auf dem Harburger Rathausmarkt 
Seit dem Erscheinen des ersten Gesangbuchs vor 500 Jahren ist Singen das 
klingende Markenzeichen der evangelischen Kirche. Wir feiern das Jubiläum mit 
Liedern aus allen Epochen des Gesangbuches zum Zuhören und Mitsingen. 
Mitwirkende: Posaunenchor Harburg, Band 
mit Kreiskantorin Constanze Kowalski 
Ort: Harburger Rathausplatz, Zeit: Samstag, 14.9., 13 Uhr   
  
Begegnungen vertiefen – Gemeinschaft stärken 
Kurs für Ehrenamtliche - Einführung in das seelsorgende Gespräch 

Vielleicht haben Sie bereits ein Ehrenamt und möchten Ihre kommunikativen 
Kompetenzen erweitern? Oder Sie möchten eine sinnvolle Aufgabe übernehmen, 
Menschen im Alter oder in schwierigen Lebensphasen beistehen? Dann könnte 
dieser Kurs für Sie interessant sein. 
Seelsorge bedeutet, sich einander zuzuwenden und miteinander ins Gespräch zu 
kommen über das, was wirklich wichtig ist: Über Freuden und Leiden, über Gott und 
die Welt und immer wieder auch über das, was uns trägt in den Höhen und Tiefen 
unseres Lebens. 
                                                                                                  weiter nächste Seite        

mailto:heide-brunow@kirche-sinstorf.de
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Aus der Region

Beginn:  26. September. Bei Interesse senden wir Ihnen gerne einen Flyer zu. 
Info-Abend: 4. 9. um 18 Uhr 
Info & Anmeldung: Pn. Heide Brunow 01515/5859105,  
heide-brunow@kirche-sinstorf.de         
Ort: Gemeindehaus, Sinstorfer Kirchweg 21 

Harburger Orgelwochen 
Sonntag, 6.10.24  18 Uhr, Sinstorfer Kirche: 
“Lobe den Herrn” Musik für Gesang und Orgel aus der Renaissance- und Barockzeit 
mit Clemens Heidrich (Bassbariton und Rezitation), Elke Voigt (Sopran und Orgel) 
Mittwoch, 9.10.2024  17 Uhr, St. Johanniskirche Harburg 
Erlebnis Orgelbau für Kinder mit Constanze Kowalski 
Samstag, 12.10.2024 16 Uhr, St. Petruskirche Heimfeld 
Die Orgelmaus - Ein unterhaltsames Gesprächskonzert nicht nur für Kinder 
Idee & Konzept: Claus-Peter Chilla , Orgel: Constanze Kowalski 
Samstag, 12.10.2024  18 Uhr, Apostelkirche Eißendorf 
“Eine Reise durch Raum und Zeit”: Eckart Begemann spielt Orgelwerke aus 
verschiedenen Epochen und Ländern. 

Probsteitag: Alles auf Anfang

Am 29. Juni trafen sich Kirchengemeinderäte aus der Propstei Harburg in der Schule 
Neugraben zum Propsteitag. Unter der Überschrift „Alles auf Anfang“ überlegten 
und probierten die 27 Teilnehmer*innen, wie Kirche beginnen könnte, wenn noch 
keine Gebäude und Strukturen vorhanden wären. Wir entdeckten, dass wir unsere 
Sprachfähigkeit bezüglich unseres Glaubens weiter entwickeln können und auch 
sichtbarer als Christen werden können. Ob das Segensmobil ein Schritt in diese 
Richtung sein kann? Wir bleiben neugierig und testen Innovationen in unserer 
Verkündigung. Aber letztlich könnte das Leben der Christen die beste Einladung für 
unsere Mitmenschen sein. 

mailto:heide-brunow@kirche-sinstorf.de
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Gruppen und Kreise

Musik

Montag Gospelchor „Keep On Singing“ 
Ansprechpartner: Thomas Gürtler 
t.guertler@segensgemeinde.net

Eigenheimweg 52 
19.15-21.00 Uhr

Dienstag Chor „Canticum“ 
(Moderne Lobpreislieder) 
Ansprechpartner: Thomas Gürtler 
t.guertler@segensgemeinde.net

Eigenheimweg 52 
jeden 3. Dienstag im Monat 
18.30-19.30 Uhr

Ökumenischer Chor 
(klassische und moderne Kirchenmusik) 
Ansprechpartner: Thomas Faßnacht 
Tel.: 0176-45086001

Rönneburger Str. 47 
19.00-21.00 Uhr

Mittwoch Jugendband 
Ansprechpartnerin: Marie Meyer 
Tel.: 0179-6604866

Eigenheimweg 52
18.00-20.00 Uhr
nach Absprache

Taizé-Chor 
Ansprechpartnerin: Ilona Hamke 
i.hamke@gmx.de

Eigenheimweg 52 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
19.00-20.30 Uhr

Akkordeon-Ensemble 
Ansprechpartnerin: Frau Franke 
Tel.: 040-7906833

Rönneburger Str. 48 
19.30-21.30 Uhr

Harburger Gospelchor 
Ansprechpartner: Ulf Kronshage 
Tel.:040-7926403

Rönneburger Str. 47 
20.00-22.00 Uhr

Freitag Flauti vivi,  
Blockflöten Ensemble 
für Fortgeschrittene 
Ansprechpartnerin: Frau Koch 
Tel.: 040-7686780

Rönneburger Str. 47 
15.30-17.00 Uhr

Ohne 
festen 
Tag

Chor junger Erwachsener 
Ansprechpartner: Thomas Faßnacht 
Tel.: 0176-45086001

Rönneburger Str. 47

mailto:t.guertler@segensgemeinde.net
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Gruppen und Kreise

Kinder und Jugendgruppen

Montag Bastelkids 
Ansprechpartnerin: Nele Hinz 
Infos über unsere Gemeindebüros

Eigenheimweg 52 
17.00 Uhr

Dienstag Krabbelkids 
Ansprechpartnerin: Annegret Blome 
annegret.blome@gmx.de

Rönneburger Str. 48 
Jugendraum 
15.15-16.30 Uhr

Mitwoch Konfer
Ansprechpartnerin: Madita Hansen 
m.hansen@segensgemeinde.net

Rönneburger Str. 48 
14tg. 
17.00-19.00 Uhr

Donnerstag Plattdüütsch för Kinner 
Ansprechpartnerin: Thea Güldner 
Infos über unsere Gemeindebüros

Rönneburger Str. 47 
jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.00-16.30 Uhr

Freitag Kindergottesdienst 
Ansprechpartnerin: Madita Hansen 
m.hansen@segensgemeinde.net

Rönneburger Str. 48
15.30-17.00 Uhr

Samstag Teamer*innen-Schulung 
Ansprechpartnerin: Madita Hansen 
m.hansen@segensgemeinde.net

Rönneburger Str. 48
11.00-14.00 Uhr

Ohne 
festen 
Tag

Jugendgruppe Lighthouse/Aktionen 
Ansprechpartnerin: Madita Hansen 
m.hansen@segensgemeinde.net

Rönneburger Str. 48 

Gruppen für Erwachsene

Montag Gesprächskreis Oper 
(inkl. gemeinsamer Besuche von Opern) 
Infos über das Gemeindebüro 
Rönneburg Tel.: 040-7632435

Rönneburger Str. 48
15.30-17.00 Uhr
meist am 3. Montag im Monat
( also nicht wöchentlich )

Bibelabende 
Ansprechpartner: Pastor Böhme 
Tel.: 040-65 79 72 29

Kapellenweg 53
Paul-Gerhardt-Kirche, Vorraum
19.00-20.30 Uhr
Termine und Info: siehe Seite
Bibelabende am Kamin

mailto:annegret.blome@gmx.de
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
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Gruppen und Kreise

Gruppen für Erwachsene

Dienstag Frauenfrühstück 
Ansprechpartnerin: Astrid Hencke 
Tel.: 040-7688412

Rönneburger Str. 47
10.00-12.00 Uhr
am 1. Dienstag im Monat
( also nicht wöchentlich )

Qi Gong 
Ansprechpartnerin: Christiane Böhm 
Tel.: 0170-3072099

Rönneburger Str. 48
17.00-18.30 Uhr

Donnerstag Spielegruppe 
Ansprechpartner: Dirk Motl 
dirki21077@googlemail.com

Eigenheimweg 52 
am 2. Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr

Freitag AI-Anon-Selbsthilfegruppe
Angehörige der Anonymen Alkoholiker
Infos: 040-7004461

Eigenheimweg 52 
19.30 Uhr

Sonntag Trauercafé 
Infos über das Büro des Hospizvereins 
Tel.: 040-76755043

Eigenheimweg 52 
jeden 3. Sonntag im Monat 
14.00 Uhr

Gruppen für Senioren

Montag Gedächtnistraining 
Ansprechpartnerin: Frau Jungbluth 
Tel.: 040-7632333 

Rönneburger Str. 48
14.00-16.30 Uhr
(Gruppe ist zur Zeit voll. Es gibt 
eine Warteliste)

Spielekreise
Ansprechpartnerin: Frau Kohmann
Tel.: 040-7636192
Frau Brandstätter Tel.: 040-7643461

Rönneburger Str. 47
jeden 1.,4. + 5. 
Montag im Monat
14.00-17.00 Uhr

Tiffany-Gruppe 
(Bastelarbeiten im Tiffany-Stil) 
Ansprechpartnerin: Frau Adolphs 
Tel.: 040-7644117

Rönneburger Str. 48
16.00-18.00 Uhr

Dienstag Kreativ- und Spielegruppe 
Ansprechpartnerin: Frau Büren 
Tel.: 0172-5420939

Eigenheimweg 52 
14.30-16.30 Uhr

mailto:dirki21077@googlemail.com
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Weitere Informationen zu unseren Gruppen bekommen Sie auf unserer 
Homepage: www.segensgemeinde.net  

und im Gemeindebüro.

Gruppen und Kreise

Gruppen für Senioren

Dienstag Ökumenekreis 
Gesprächskreis zusammen mit der 
katholischen Gemeinde 
Infos über unsere Gemeindebüros

Im Wechsel Eigenheimweg 52 
und Reeseberg 2 
jeden 2. Dienstag im Monat 
19.00 Uhr

Mittwoch Gymnastik für Senioren 
Infos über unsere Gemeindebüros

Eigenheimweg 52 
08.45 Uhr

Treffpunkt 70+ 
Kaffee und Kuchen mit wechselndem 
Programm 
Ansprechpartnerin: Frau Büren 
Tel.: 0172-5420939

Eigenheimweg 52 
jeden letzten Mittwoch im 
Monat 
14.30 Uhr

Seniorenkreis
Ansprechpartnerin: Pastor Scheffler

Rönneburger Str. 48
jeden 1.+ 3. Mittwoch im Monat
15.00-17.00 Uhr

Donnerstag Ausgleichgymnastik 
Ansprechpartnerin: Frau Holst 
Tel.: 0176-50941526

Rönneburger Str. 48
11.00-12.00 Uhr

Freitag Yoga für Senioren 
Ansprechpartnerin: Pritpal Kaur 
Tel.: 040-63692823

Eigenheimweg 52 
10.15 Uhr

Spielenachmittag 
(Rommé und Canasta) 
Ansprechpartnerin: Frau Güldner 
Tel.: 040-88161890

Rönneburger Str. 47
14.00-18.00 Uhr
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Mittwoch, 25. September | 14.30 Uhr
Weinfest mit musikalischer Unterhaltung 
Anmeldung bitte bis zum 23.09.2024

Anmeldungen unter Tel. 763 32 81 (auch Anrufbeantworter). 
Fragen und Anregungen: Angelika Büren, Tel. 0172 / 542 09 39 

Das Team vom Treffpunkt 70plus freut sich auf SIE!

Die Segensgemeinde lädt alle Seniorinnen und Senioren (auch Jüngere 
sind willkommen) ganz herzlich ein zum monatlichen Seniorenkreis im 
Gemeindehaus Eigenheimweg 52. 

Damit wir wissen, wie viele Kuchen wir backen, Kaffee wir kochen und 
Stühle wir bereitstellen dürfen, benötigen wir Ihre Anmeldung.  
Sollten Sie einen Kuchen mitbringen wollen, bitten wir bei der Anmeldung 

Besucherinnen und Besucher gesucht

Mittwoch, 30. Oktober  | 14.30 Uhr
Wir spielen Bingo 
Anmeldung bitte bis zum 28.10.2024

Mittwoch, 27. November | 14.30 Uhr
Gedächnistraining 
Anmeldung bitte bis zum 25.11.2024

Treffpunkt 70plus

Wir suchen Menschen, die sich 
vorstellen können, im Namen unserer 
Gemeinde Besuche bei älteren 
Menschen zu machen. Wir treffen bei 
unseren Besuchen auf Menschen, die 
den Weg in unsere Gemeinde noch 
nicht gefunden haben. 
Oder auf solche, die einfach nicht mehr 
kommen können. 

In beiden Fällen kann ein Besuch sehr 
wichtig werden – und bereichernd für 
beide Seiten. 
In einem Besuchskreis, der sich alle  
2 Monate trifft, haben wir die 
Möglichkeit, uns über die gemachten 
Erfahrungen auszutauschen. 
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Das Deutsche Rote Kreuz 
bittet wieder um Blutspenden. 
Helfen Sie, mit Ihrer Blutspende 
Leben zu retten! 

Am Mittwoch 
09. Oktober 2024 

im Gemeindehaus 
Eigenheimweg 52 

Blutspende

Für die Kids

29



Trauercafé
Einmal im Monat laden wir Sie ein, 
gemeinsam mit anderen in geschützter 
Umgebung Gedanken und Gefühle zu 
teilen, um der Trauer Raum zu geben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
erwarten Sie mit Kaffee, Tee und selbst 
gebackenem Kuchen und Torten und 
sind bemüht, für Sie eine der Jahreszeit 
entsprechende Atmosphäre zu 
schaffen. 
Das Trauercafé-Team vom Hospizverein 
Hamburger Süden 

Die Termine: Sonntag, 15.September/ 
20.Oktober/ 17.November 

jeweils 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus Eigenheimweg 52 
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In unserer Gemeinde wurden getauft: 

Angaben nur in der Druckversion!

In unserer Gemeinde wurden getraut: 

Angaben nur in der Druckversion!

In unserer Gemeinde wurden bestattet: 

Angaben nur in der Druckversion!

Freud und Leid
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Impressum und Adressen

Instagram: @lighthouse.harburg & 

@segensgemeinde.harburg 

TikTok: @lighthouse.harburg 

YouTube: @Segensgemeinde 

Gemeinde-App:  

Segensgemeinde Harburg  

(im App- und Google Play Store) 

Online finden Sie bei uns folgende 
Angebote: 

Die Webseite: 
www.segensgemeinde.net 
Hier finden Sie sowohl aktuelle Infos aus 
der Gemeinde, als auch viele 
Hintergrundinformationen, 
Gruppenangebote und Kontakte. 
Zudem können Sie hier unseren 
Newsletter abonnieren. 
Instagram:  

      
      
         

Merch:  
In unserem Lighthouse Shop könnt ihr 
verschiedene Produkte  
(Hoodies, T-Shirts, Taschen, Mützen etc.) 
mit unserem Lighthouse-Logo oder  
Fire Abend-Logo bestellen oder ihr fragt 
bei Madita nach, ob bald wieder eine 
Sammelbestellung ansteht. 
Der direkte Weg zum Shop:  
Scanne den QR-Code 

Moment Mal: 
Aktuelle Informationen 
zu unserem Moment Mal 
Gottesdiensten finden 
Sie auf unserer Homepage, oder direkt 
unter QR-Code:   

http://gemeindebriefdruckerei.de
http://www.segensgemeinde.net/


Kontaktadressen

Pastorin Sabine Ramm-Böhme  
e-mail: s.ramm@segensgemeinde.net 
Telefon: 65 79 72 28

Pastor Ralf Böhme 
e-mail: r.boehme@segensgemeinde.net 

Telefon: 65 79 72 29

Pastor Claus Scheffler 
e-mail: c.scheffler@segensgemeinde.net 
Telefon: 764 28 190  | Mobil: 0160-950 27 454

Gemeindepädagogin Madita Hansen 
e-mail: m.hansen@segensgemeinde.net 

Telefon/WhatsApp: 763 80 55

Gemeindesekretärin Christine Hanke 
e-mail: c.hanke@segensgemeinde.net 
Telefon: 763 32 81  |  Fax: 764 7000 4

Gemeindesekreträrin Corinna Heinz 
e-mail: c.heinz@segensgemeinde.net 

Telefon: 763 24 35

Vorsitzender des KGR Hartmut Koch  
e-mail: h.koch@segensgemeinde.net 
Telefon: 768 67 80

Kirchenmusiker Thomas Gürtler 
e-mail: t.guertler@segensgemeinde.net 

Telefon: 761 15 405

Küster André Hentzien 
e-mail: a.hentzien@segensgemeinde.net 
Telefon: 0152-0299 7003

Ev.- luth. Segensgemeinde Hamburg-Harburg 
Eigenheimweg 52 | 21077 Hamburg 

Büroöffnungszeiten 
Dienstag und Donnerstag 09.00-11.00 Uhr im Eigenheimweg 52 

Mittwoch 09.00-12.00 Uhr und Donnerstag 15.00-18.00 Uhr 
in der Rönneburger Straße 48
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